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XXXVII DISCOURS*
Introrfus turpf,« Spedofus pelle dcwra.

Horat. Ep. I /.«fr

J8'S^ j&nrffaib W webetbuti
afrcf n°* ^ftWto^ «SS

©ebt langer Seif iff unö fein Brief «M

£L\T^W 3*wfet / Daß er Denf«efer Dißmal mitgeteilt werDe. l
Metteurs Les ^B- \

H£b puoe fcpon vvPetwaS Seiföbie
2. Sifcourfen / belebe bie Herren
über bie notbwenbige Education
her KinDer in ihrem greptageJ

Blattlein btfant »erben laffen / mit SItcher Delegation gelefen/ unb baruber mei*
ne retffe ©eDancfen walttn laffen / welche

*0o leb
SxtxytexVbeü.
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ich hißmal Den Herren mittheile/ »eilen mef*

ne häuffige ©efchdff« mir nicht jugelaften

folc&eö eher jutbun.

°cch hin einer »on benientgen Burgern/
Der Da »ohl erfent / Daß eine gute Sluffer*

jiehung einen weit gröfferen Vortbeit einem

B geben fönne/ alö aüt 3fcicDtbum btt

man nur hinberlaffen fönte / beßwegenjjj
onberlich getrachtet meine Sohne auff eine

olcbe Slrt auffwachfen julaffen / bamit be

bnen felbffl unb Dem Vatterlanb mtt Der

Mt nü&licb unD Dienlich fe»« fönnen / Ja*
Fe beßwegen mir baö Krempel großer unD

•fdrnebmer Seuten in Diefem Stucf ju einem

Uepfpiel Dienen laffen./ unD Dte Education

meinen KinDern nacb jener angeffeüet /-unD

Darinnen beobachtet / Daß/ wie man mjmitt*
feauung unD Surüffung eineö Haufeö erft*
Kch DaöSluffei?wobl aufzuführen gewohnt/
unD wann Diefeö gefebeben/fo manju Dem

inwenDiaen unD übriger Sluöjiebrung Der

äimmeren fortrwftt / alfo auch m Snw
pürung eineö jungen Menfcben : Erfind)
Die auffere ©effalt muß formiert werDen /
ehe unD bevor man Daö ©ehirn auöjujieren
hefcbäfftiget iff. 9}acb Diefer Slnwetfung

habe ich bep Dem unterffen «theil aber

bep Dem gunDamenf Deß Htibs Den Sin*

fang gemacht / unh mit jiemlicher Summ
©elbö Dabin bearbeitet /Daß er Die güfi ge*

hüb*
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BübrenDer maffen fragen unD he»egen ferne/
er bat eö auch fo »ett gebracht/ Daß er nach
aüem Septenfpiel gebüprenbe unb artige
Sprung machen fan /¦ ich habe auch Dar*
bt» beobachtet / Daß er »on trefflichen @e*

mutfjö ©aben/ unD eineö glücfhafften @e*
Ddcbfnuß fepn muß/ weilen er fo »iel hun*
Dert/ja faufenbfaltige Sprung in Dem ©e*
birn behalten unD Die güfi Darnach richten
tan 1 unb fcblieffe alfo auö Dem Slnfang Die*

feö feineö ©lücibafften Sunehmenö / Daß er
in übrigen Studüs nicht minher gefcbwinb
unD wohl fortfommen werbe ; »on Diefem

iff leicht jufcblieffen / bafi er bep ©rüfiun-g
einer gröffen©efeüfcbdfft eine arfige3?e»erem|
machen fönne; barburcb er leicbtlicb bit
HulD unD ©unff aüer Menfcben erwerben
fan. Von Den güfien hin ich forfgerucft
jti Dem Seib felbffen / unD erff lieh J»ar ju Den

SenDen/ Da ich ihnen gejeiget/ »ie ein jun*
ger Man »on guter Hoffnung DaöScb»erbt
gejiemenb an feine Huffte hängen unb fra*
gen foüe. €r bat aue&baö Sob / Daß ih*
me Der Segen überauö »oh( anflehe/ unb
»äre alfo böcbff bebaurtieb ge»efen/ wann
er ficb eine folcbe Sebenö Slrfb hätte erweh*
len muffen / Da er nicht hätte jeigen fön*
nen / wiewohl ibme anffehe / alö einem
fünfftigen Staatöräann / baS Scb»erbt
ju trägen. Von Der S^ü^t iff mann weifer
binaitff su bem Seih fommen / atl»o man

ÖD 2. ibme
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ibne gelernet/wie erffehenD unDfffjenD fet*
nen ietb tragen fotte/ wann er felbigen bü*
cfen ober ffracf halten muffe. 9}acb bte*
jem hat man ihme bit Slrnie regieret/ wei*
len lehr »iel barangelegen / wit ein Wan
fich fetner Slrmen unD HänDen gebrauche;
man hat jwar fchon einen »theil Dar»on in
-ürpnung gebracht/ alö er fanden gelernet/
»eilen er fehr anftdnDige Bewegungen mit
btn HanDen ju machen weiß/ aütin an bit*
fem war eö nicht genug / fonDern ich habe
thme jeigen laffen / wit er ffcb feineö Slrmö
uno Der HanD gegen fernen geinD beDienen

i«"^ ^Sedjf-neiffer giebet ihme auch
oas 100/ Dnjt ir tep ibme wohl jugenonu
men/ unb mit Der Seif einen Der beffen Se.
flen haben werbe ; 3cb habe ibne auch felb*.
wen tn biefer Kunff probiert / unD gefeben
Daß er einen fehr fertigen Slrm habe / wei*
epen er aar bebenb auöffrecfen unD jurucE
Rieben fan ; ich habe ibne weifer probieret/
unb etwelche Stoffe mbringen woüen / al*
lern mein ©eit fo ich Dem geebtmeiffer qege*
ben / habe tch »obl angewenbet gefunben /weilen er mir 20. Stoffe jugebracht /ehe ich
Jhne nur einmal erhafebrn fönnen. Von
Der Siebtel bin ich noch mehr hinauff geffie*
gen / mein Vorhaben einen weifen Bau
meiffer gemäß ju €nb jubringen/unb habe*
beßwegen ihme weifen laffen / wit er Den
tpalp mklitagt/ unD auch in Diefem Stucf
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hat man »trmurblicb Niebtö an ihmeju fah*
len / weiten er Den Kopff auff einem febr gra*
Den Halft ffeben hat / Den oberften «theil
nun bctreffenD / fo bat thme Die «ftatur ei*
nen recht »ortheübafften trefflichen Köpff
ge|chencfet / fol Daß ich glaube / tch betriege
mich nicht/ wann ia) glaube/er habe einen
Der beffen Kbpffe tn Barn. €r iff weber ju
groß/ noch juflein / weber ju breit nochlju
fcbmal. «fr iff »on blaffem Dennoch febr an*
genbmen Slngeßcbt; Siefen feinen Kopff
weiß er auffeine fo artige SGeifi jubewegen/
Daß man leicbtlicb fihet i\ bafi er »on fei*
ner fcblechten Extra£hon fepe. Seine $eru«
gue dtbtt ih ne wohl an; unb finDet Daö
meiffe grauenjimmer Daß er ein junger Ca-
valierj, Der feine Sluffwnrtb wohl ju machen
wei|. -flach Diefem aüe.n habe ich eine gro*
(e «summ ©eit an ibne gewaget / felbigen
in frcmbDe SanDe jufenDen / Damit waö
noch an feiner bißberig/n Slufferjtehung ab*
gebet »olfenbö binjugefcfct werbe.

Man wirb nun auö biefem aüem (eicht*
ficb feben / bafi ich mich beßieffen / meinem
Sohn eine treffliche unb nette Education ju
geben / unb hatte Darbep auch balD »ergef*
fen jufagen / Daß er wohl ju Wtxb ftfcet ;
9}nn iff er fepD etwelcber Seit wieDer ju
Hauß / unD hat nah meinem Bebnncfen
gje_ c^uaiitajten eineö jungen Mannö/ auö*

genom«
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genommen Daß man mir fagt/ ich häffe ih*
ne in ^an'fi / SonDen / SlmfferDam it. Die

Jura, DieHifforj unb anbere Sachen foüen
lernen laffen / Deren er fich alö tin fünffti*
gcrStaatömann bäffe beDienen foüen;Sil*
lein ich will ben Herrn bit SBarbeit fagen/
warum id; folcbeö nicht getban ; (Srfflicb
hebuncfte mich unanffänbig/Daß ein Sohn
gelehrter alö Der Vaftcr / unb habt offt be*

bbachtet / Daß gelehrte Söhne ihrer reDli*
eben unD auffrteptigen Vättern gefpoftef /
unD felbige »erachtet / warum hätte ich al*
fo foüen mich felbffen bep meinem Sohn
»erdcbtlicb machen; S»ep«nö habe ich offt
gefeben/ bafi bra»e Seutb ohne groffeö Kopff*
brechen ju hohen Sbren gelanget/ unD waii
baS ©lücf meinem Sohn wiü/fo fan er ob*
ne Daö / hoch in unfer Dtepublic ffeigen.
Ser meifte unD ffdrefffe ©runD aber Der

mich bewogen / wäre Der. 3cD habe »or
etwelchen fahren Durch einen unglücflicben

Paü
meine groffen ^ehen an Dem rechten

ufi gebrochen!/unb in Der Seit/Da ich mir
eurieren laffen / habe ich mif meinem Chy-
rurgo unterfchieDliche Difcourfcn »On Medici.
nifchenSachengebaltcn/Da er mir Dan gefagt
Daß aüe07er»en in DemSeib in Dem@el)irn
jufammen (auffen / unD ffch bas ©ehirne
gleich ben 0"cer»en in Dem teib febr gefebwinb
bewege/fo habe ich nun nach langenC^achben*
eXta Die Reflexion gemacbt/ fo man Daö ®t*

birn
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hirn Durch gefchwinDe Bewegung Der 97er*
»en fönnen ficb bewegen machen / fo wer*
De mein Sobn Durch baS «tanken jugfetcb
ein gelahrter Mann werben fönnen/weilen
Die ©elehrtheit Der gemeinen DceD nach
niebt* onbere? alö eine gewiffe gefebwinbe
Bewegung beß ©ebirnö; unb gefegt ich bat*
ttmtd) in biefer meiner Hoffnung betrogen/
fo babt icb nun gleich einem flugen unD
getieften Baumeiffer/ ihaö auffere ©ebdu
wohl auffgefübret unb gejferet / fo eö nun
mchfö. mehr mangfet / als bas ©ehirn mit
etwelchen Sachen auöjufüffen / fo glaube
ich eö fönte leicbtlicb unD gefcbwinD gefepe*
hen / weilen bas ©ehirn nach Propofition
Deß übrigen ganzen Seibö flein/ unD hiemit
judifcurieren nicht lange Seit erforDern wiü.
eineö hafte noch balb »ergeffen/ obfchon er
an Dem ganzen Htib nun fo befchaffen / ba§
man nicbts mehr forberen fan / fo fehlet ib*
mt noch efwaö wenigeö an Der Extremität
ber rechten HanD/ weiletur noch nicht recht
wohl fcbreiben gelernef / bitft ginger muß
ich noch »obl fcbreiben lehren / Damit er ei*
nen wobfgeffettfen Brieff/ oDer eineoffent*
liehe Ü.eD/ unD was Dergleichen Schreiben
fönne ; gebiet alfo meinem Sohn qanß
mchfö / alö an Der Extremität Der rechten
HanD / unD efwaö wenigeö an Dem ©ehirn/
noch ju »erbefferen unD ju dreflieren / wtl*
cbeö aber nicht acb« / weiten man ibme fo

öfft
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offf er Die Statt auff oDerniebergebef nicht

anffebet / Daß ibme Da etwaö fehlen folte;
Seine rechte HanD iff wie Die lincfe/recht
wobfgemacbt; So Daß man fonff feinen

Mangel Daran »erfpühret; Bit« alfo bte

Hrn. meinen Mitbürgern / baS (frempet
Der Education meineö «i^obnö ju ßeiffiger

Nachahmung »orjuffellen / womit ffe

»erbinben werDen ihren ©ebor*
fammen Siener.

R.F.
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